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Alzey Bingen
Die Schmach der heſſiſchen National

liberalen
Das Unerhörte kaum Ausdenkbare iſt geſchehen Der

Wahlkreis eines Ludwig Bamberger und Reinhold Schmidt
ſt in die Hände der ultramontanen Reaktion gefallen das
entrum hat geſiegt in einem zu 56 Prozent

rvangeliſchen Bezirk Der Liberalismus iſt in
einem als Hort des Liberalismus geprieſenen Kreiſe geſtürzt
worden durch Leute die den traurigen Mut haben ſich auch
Liberale zu nennen Ein geiſtig hervorragender Vertreter
fortſchrittlicher Jdeen muß einem kleinen Verlegenheits
tandidaten weichen

Der ſchwarz blaue Block hat in Alzey Bingen ſeine
Schuldigkeit getan ebenſo wie ſchon beiden letzten
heſſiſchen Landtagswahlen Das unnatürliche
Bündnis der Nationalliberalen mit dem Zentrum hat zu
einem ſchmachvollen Ergebnis geführt zu einem Ergebnis
das den dunkelſten Fleck bilden wird in der Geſchichte der
nationalliberalen Partei Die Mitglieder dieſer Partei
haben ſich nicht geſcheut den freiſinnigen Kandidaten nieder
zuſtimmen ad magorem gloriam der Zentrumspartei die
der Todfeind des Nationalliberalismus ſein ſoll National
liberale und Zentrum haben ein widerwärtiges politiſch
verwerfliches Rückverſicherungsgeſchäft ab
geſchloſſen das jetzt dem Zentrum 1912 den National
liberalen den Kreis ſichern ſoll

Jn einer Zeit wo alle Welt ſchreit nach einer Eini
gung des Liberalismus nach der Anbahnung einer groß
liberalen Bewegung begehen angeblich liberale Männer
einen ſchnöden Verrat an der gemeinſamen liberalen Sache

Jn einer Zeit die charakteriſiert wird durch die Be
ſtrebungen das Blockgebilde aufrecht zu erhalten begeht
die Partei die in ſich den Gedanken der Blockbildung am
reinſten verkörpert den von ihrem eigenen Standpunkte aus
geradezu verbrecheriſchen politiſchen Wahnſinn den Antiblock
zu Ungunſten der Blockparteien um ein Mandat zu ſtärken

Jn einer Zeit die noch erfüllt iſt von der Erinnerung
an die uneigennützige im Jntereſſe des Liberalismus er
folgte Unterſtützung der Nationalliberalen in Siegen
durch die Freiſinnigen bringen es Nationalliberale ferrig
ſich in ſchwärzeſtem Undank zu ergehen und einen freiſinnigen
Stichwahlkandidaten zu Gunſten eines ultramontanen
Mannes zu opfern Die Freiſinnigen ſollen dafür gut ſein
den Nationalliberalen die Kaſtanien aus dem Feuer zu
holen Jhnen ſelbſt aber ſetzen Nationalliberale den Stuhl
vor die Türe

Jn Heſſen iſt der Nationalliberalismus allerdings aufs
engſte verquickt und verfilzt mit dem egoiſtiſchen Bündler
tum das im Laufe der Jahre der Partei allen Liberalis
mus aus den Gliedern gezogen hat Die Stichwahl in Alzey
Bingen liefert den Beweis wie recht die Freiſinnigen in
Heſſen hatten wenn ſie die dortigen Nationalliberalen als
den Feind betrachteten als einen beſonders bedenklichen

Feind weil er ſich noch immer in das Mäntelchen des Libe
ralismus hüllt Unſeren Freunden in Heſſen gereicht es
zum Ruhmestitel daß ſie in Erkenntnis dieſer Sachlage nicht
um die Stimmen der ausgefallenen Nationalliberalen ge
worben ſondern ihnen die Entſcheidung ganz ſelbſt über
laſſen haben

Die nationalliberale Partei iſt durch den Ausfall der
Wahl bis auf die Knochen blamiert Wir wiſſen daß
iel Nationalliberale außerhalb 9eſſensnd namentlich nationalliberale Reichs
agsabgeordnete tief unglücklich ſind über
ie unglaubliche politiſche Torheit ihrer
genannten Geſinnungsgenoſſenin Heſſen

de der muß in dieſem Zuſammenhang zugeſtanden werden
an in geſchäftsführende Ausſchuß der Partei wenn auch
bedi ings erſt in allererletzter Stunde die Parole un
pcnr für Korell ausgegeben hatte Aber was nützt

dieſe Stellungnahme der leitenden Männer der
hre ei wenn dieſe nicht in der Lage ſind ihren Willen und
a ſelbſtverſtändliche Stichwahlparole ihren Anhängern
nalgedwingen Die Stichwahl hat gezeigt daß in der
g3 an alliberalen Partei keine Disziplin vorhanden iſt Das
u Be tomitee ließ ſich unbeirrt von den Vorſtellungen
tm erlin lediglich leiten von ſeiner engherzigen Kirch
gerer und ſeinem blöden Haß gegen einen über

d n Geiſt wie Korell Das nachträgliche Lamentieren
wird jetzt wohl in nationalliberalen Kreiſen einſetzen

e S enn man iſt klug genug zu empfinden wie ſehr
Vingen der Partei ſchaden wird hat keinen Wert
r die leitenden Kreiſe den Mut finden zwiſchen

ſerſchneide heſſiſchen Nationalliberalen das Tiſchtuch zu

wir Liberalen in HalleSaalkreis
a e ſchätzen daß wir es hier nicht mit jener ent

ſondern pezies von Nationalliberalismus zu tun habeny
bereit iſt ſer einem Nationalliberalismus der jederzeit

ten einen Liberalismus voranzuſtellen und kleinliche
weichen hinter den großen liberalen Gedanken zurück

zu laſſen Erſt geſtern auf dem Bezirkstag

der Freiſinnigen Volkspartei des Regie
rungsbezirks Merſeburg wurde ausdrücklich her
vorgehoben daß die Freiſinnigen in Halle Saalkreis alle
Veranlaſſung haben über den Vertreter den die National
liberalen in jenem Kompromiß zur Landtagswahl entſandt
haben Herr Abg Juſtizrat Dr Keil erfreut zu ſein

Aber auch im allgemeinen ſind wir nicht der Anſicht
daß die Freiſinnigen in berechtigter Verärgerung in andern
Kreiſen an den Nationalliberalen Vergeltung üben dürfen
Das wäre eine kurzſichtige engherzige Politik Freiſinnige
und Nationalliberale gehören zuſammen als Söhne einer
Weltanſchauung des Liberalismus

7

Hoya Verden
Der Wahlausgang im hannoverſchen Kreiſe Hoya

VerdenSyke iſt für die geeinigten freiſinnigen Parteien ſehr
erfreulich geweſen Wenn man bedenkt daß ſeit 1890 alſo
ſeit 19 Jahren die Freiſinnigen die damals 1840 Stimmen
erzielten überhaupt keinen Kandidaten mehr aufgeſtellt
haben ſo iſt das jetzt errungene Reſultat von über 3000
Stimmen ſehr reſpektabel zu nennen Erfreulich iſt auch
das völlige Verſagen des Bundes der Landwirte der trotz
der Großſprechereien des Dr Hahn der ſchon ganz Hannover
in der Taſche zu haben glaubt nicht viel mehr Stimmen be
kam als der plötzlich aufgeſtellte freiſinnige Kandidat Die
Nationalliberalen haben eine recht empfindliche Niederlage
erlitten Welfen und Sozialdemokraten dagegen gut ab
geſchnitten

Jn der Stichwahl dürfte ſo meint die Lib Korr der
Welfe v Dannenberg ſämtliche ſozialdemokratiſche und ſehr
viele bündleriſche Stimmen erhalten Das Schickſal der
nationalliberalen Kandidatur Heiligenſtadt liegt in den
Händen der Freiſinnigen die unſeres Erachtens Mann für
Mann den Nationalliberalen unterſtützen müſſen

Bei der Wahl am 25 Januar 1907 hatten die Frei
ſinnigen und die Bündler ſofort für den nationalliberalen
Kandidaten Held geſtimmt Dieſer ſiegte infolgedeſſen im
erſten Wahlgang mit 13 815 Stimmen während der Deutſch
hannoveraner 5915 und der Sozialiſt 3401 Stimmen er
hielten Diesmal wurden gezählt für Präſident Dr Heili
genſtadt natlib 5883 für Hofbeſitzer HarriesHenzen frei
konſ 3453 für Juſtizrat Dr Lewin freiſ Vp 3162 für
Gutsbeſitzer v Dannenberg Dtſch Hannov 6316 für Redak
teur Henke Soz 3899 Stimmen

w

Die Germania das Berliner Zentrumsblatt weiß
ſich vor Jubel kaum zu faſſen Sie ſchreibt

Nun iſt aber trotzdem das Unwahrſcheinliche erfreuliche Tat
ſache geworden der Zentrumskandidat hat geſiegt zum erſten
Male in dieſem Wahlkreiſe ſeit dem Beſtehen
des Deutſchen Reiches Damit iſt endlich das Sehnen der
Zentrumswähler erfüllt die bei der ſteten Erfolgloſigkeit ihrer
jedesmaligen geradezu bewundernswerten Anſtrengungen ſo oft
fagten Wenn wir nur wenigſtens einmal unſeren Kandidaten
durchbrächten und darin einen Lohn fänden für unſere lange ver
gebliche Wahlarbeit Nun iſt es aber doch geſchehen und
zwar gegen den Freiſinn

c e
Ein Schritt zum Frieden

Die ruſſiſche Regierung ſcheint endlich geſonnen zu ſein
ihre eigentümlichen ſerbophilen Beſtrebungen aufzugeben
Während ſie bisher die übertriebenen ſerbiſchen Forderungen
nach Möglichkeit unterſtützte hat ſie nunmehr den Serben
den ernſthaften Rat erteilt von dem Verlangen nach Ge
bietserweiterungen abzuſehen Auch wird wie das folgende
Telegramm berichtet demnächſt ein offizielles Communiqué
gleichen Jnhalts erſcheinen

Petersburg 28 Febr Die ruſſiſche Regierung hat
an die ſerbiſche Regierung eine Depeſche gerichtet in
der ſie dieſer den Rat gibt ſich von der Forderung
irgendwelcher territorialer Kompenſationen vollſtändig
loszuſagen und die Entſchließungen der Großmächte
abzuwarten Jn dieſem Sinne wird demnächſt ein
offiziöſes Communiqusé erſcheinen in welchem der
Standpunkt der ruſſiſchen Regierung ausführlich dar
gelegt werden ſoll

Für Serbien bedeutet die veränderte Haltung Rußlands
naturgemäß eine ungeheure Enttäuſchung Und es kann
nicht wundernehmen wenn

die Stimmung in Belgrad
nahezu verzweifelt iſt Die nachſtehende Depeſche berichtet
e e Sindruc den die ruſſiſche Erklärung in Serbien

ervorrief
Belgrad 28 Febr Die Rachricht daß Rußland ſich an

ſchickt ſich dem deutſchen Vorſchlage anzuſchließen hat hier
die Gemüter förmlich aufgepeitſcht Ueberall wird vom
r ſiſchen Verrate geredet Rußland hat uns dies
mal auch im Stiche gelaſſen wird bemerkt und hat uns
verraten Der Empfang des Thronfolgers und des Miniſters
atte in Petersburg war nur eine Spiegelfechterei eine
Einſchläferung Rußland iſt tief gefallen ſein Vorgehen
brachte uns eine blutige bittere Erfahrung und wir werden
dies niemals vergeſſen Wie das Blatt Trgovinski Glas
nik aus beſter Quelle erfahren haben will beſchloß die

Halle a Montag den 1 März

n

1909
c eS

greifens der Großmächte in Belgrad damit zu antworten
daß Serbien fortab wie bis jetzt in den Schranken des
Friedens bleiben und geduldig den Konferenzbeſchluß ab
warten dagegen betonen werde daß es ſeinen Rechten auf
territoriale Kompenſationen nicht entſagen könne da dies
den Verzicht auf ſeinen Beſtand bedeuten würde

Wenn auch die zur Stunde vorliegenden Nachrichten die
Ausſicht auf Erhaltung des Friedens erheblich vergrößern
ſo iſt doch

die Kriegsgefahr
damit noch keineswegs beſeitigt Die meiſten Balkanpolitiker
neigen zu der Anſicht daß im Frühling wenn durch die
Schneeſchmelze die Wege gangbar geworden ſind eine be
waffnete Erhebung Serbiens und Montenegros ziemlich
wahrſcheinlich wäre Andernfalls müßte Serbien ſich dazu
verſtehen in die nachſtehenden öſterreichiſchen Forderungen
zu willigen

Oeſterreich wäre eventuell zu wirtſchaftlichen Kon
zeſſionen bereit doch nur unter folgenden Bedingungen

1 Wenn Serbien mit der Demobiliſierung beginnt
2 Wenn Serbien erklärt auf territoriale Kompenſationen
zu verzichten 3 Wenn Serbien die Forderung nach der
Autonomie Bosniens und der n fallen läßt
4 Wenn Serbien Bürgſchaften dafür bietet daß die groß
ſerbiſche Agitation in Bosnien der Herzegowina und
Serbien ſoweit ſie von Belgrad aus geleitet wird einge
ſtellt wird

Nach der letzten Meldung aus Belgrad ſiehe oben
weigert ſich vorläufig Serbien entſchieden auf die Forderung
der Gebietserweiterung zu verzichten

t

Montenegros Kriegsbereitſchaft

Dem Matin macht ein aus Montenegro kommender Jta
liener Mitteilungen über die Kriegsbereitſchaft daſelbſt
das Land ſei völlig für einen Krieg vorbereitet Seit acht
Tagen konzentriert ſich die Bevölkerung bei Spitza wo
10 000 Mann Truppen zuſammengezogen ſind Aehnliche
große Anſammlungen ſeien bei Preſtau erfolgt Dort hielt
Fürſt Nikita eine Anſprache an das Volk in der er erklärte
alle Montenegriner müßten ſich kriegsbereit halten Alle
Slawen würden im Ernſtfalle Montenegro unterſtützen und
Rußland werde demnächſt ung de gte ſenden Der Fürſt
ſoll angeregt haben daß ſich auch die Frauen bewaffnen

t

Paris 1 März Nach einer Londoner Meldung des
Echo de Paris habe der engliſche Botſchafter in

Petersburg niemals verfucht die ruſſiſche Regierung
im Sinne eines Kollektivſchrittes in Belgrad zu beein
fluſſen

London 1 März Daily Telegraph meldet aus Kon
ſtantinopel der Kriegsminiſter habe ein Rundſchreiben er
laſſen worin er den Offizieren energiſch unterſagt ſich mit
der Politik zu befaſſen oder in einer öffentlichen Verſamm
lung das Wort zu ergreifen

äkc
Deutsches Reich

Noch ein Defßszit
Dreiviertelhundert Millionen Ausfall

Während ſich Regierung und politiſche Parteien um die
Löſung der Finanzreform die Köpfe zerbrechen und Bülow
Menu um Msnu für politiſche Diners ausſinnen läßt kann
Sydow nur jammern und wehklagen denn ein neuer Schlag
hat ihn getroffen er überſchaute die Reichseinnahmen aus
den erſten zehn Monaten des laufenden Finanzjahres und
ſiehe es fehlten ihm 76,3 Millionen Das iſt bitter Viel
wird nicht mehr einzuholen ſein denn fünf Sechſtel des
Finanzjahres ſind dahin das letzte Sechſtel Läßt ſich auch
nicht ſo an daß ſonderlicher Optimismus am Platze wäre
Hier den L N zufolge die genaueren Zahlen zu der
ſchon bekannten Tatſache

Nach dem Etat für 1908 wurden aus den Zöllen Steuern
und Gebühren für die erſten vier Fünftel des Finanzjahres
rund 1006 Millionen Mark erwartet Es ſind tatſächlich
aber nur 924,2 Millionen Mark vereinnahmt ſo daß hier ein
Fehlbetrag von 81,8 Millionen Mark zu verzeichnen iſt An
ihm ſind in erſter Linie trotz des beſſeren Januarertrages die
Zölle und zwar mit 75,1 Millionen Mark beteiligt dann die
Brauſteuer mit 4,1 Millionen Mark die ſogenannten neuen
Steuern mit etwa 7 Mill Mk die Erbſchaftsſteuer mit 10,5
Millionen Mark uſw Es fällt auf daß abgeſehen von den
Zöllen hauptſächlich zum Fehlbetrage diejenigen Steuerarten
beigetragen haben die im Finanziahre von 1908 neu

geſchaffen oder reformiert wurden Von dieſen Steuern hat
ſich einzig und allein die Zigarettenſteuer bewährt Sie hat
über den Etatsanſchlag ein Mehr von 1,5 Millionen Mark
erbracht ebenſo die Zuckerſteüer von rund 7 Millionen Mark
und die Branntweinverbrauchsabgabe von mehr als ſechs
Millionen Mark Der Fehlbetrag bei den den Einzelſtagten
zugewieſenen Reichsſtempelabgaben iſt auf nahezu 2 Mill
Mark zuſammengnſchrumpft

Bei der Reichspoſtverwaltung haben die Ein
nahmen in den erſten zehn Monaten 523,7 Millionen Mark
betragen da ſie im Etat auf 516 Millionen veranſchlagt

ſerbiſche Regierung im Falle eines gemeinſchaftlichen Ein ſind ſo ergibt ſich hier efn Ueberſchuß von ,7 Millionen Mk
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Die Reichseiſenba m al u n Leber det mit
einer Ei me von 98,2 Millionen gegenüber einem An
ſchlage von 100,4 Millionen Mark einen Fehlbetrag von2,2 Millionen Markt verzeichnen gehabt Die beiden
größten Betriebsverwaltungen des Reiches ſtellen diesmal
zuſammen einen Ueberſchuß von 5,5 Millionen Mark zur
Verfügung

Franzöſiſche Orden an deutſche Diplomaten
Der ä Botſchafter Cambon in Berlin hat dem

Staatsſekretär Freiherrn von Schoen die Jnſignien des
Großkreuzes der Ehrenlegion überreicht Auch mehreren Be
amten des Auswärtigen Amtes wurden franzöſiſche Ordens
auszeichnungen verliehen

Nach einer Pariſer Meldung hat dort der Miniſter des
Aeußern Pichon dem deutſchen Botſchafter Fürſten Rado
lin die Jnſignien des e der Ehrenlegion über
reicht Auch dieſe hohen Ordensauszeichnungen für deutſche
Diplomaten ſind Zeugen für die t Befriedigung die die
frangöſiſche Regierung über den Abſchluß des deutſch fran
zöſiſchen Maro kommens empfindet

Zum Befuch der Berliner Gemeindevertreter in London
Der Berliner Magiſtrat hat beſchloſſen der überaus
freundlichen und liebenswürdigen Einladung des Londoner
LordMayors zum Beſuch der engliſchen Hauptſtadt nachzu
kommen Er ſchlägt jetzt der Stadtverordnetenverſammlun
vor entweder die Woche vor Pfingſten 23 bis 29 Mai
oder die Woche nach Pfingſten 6 bis 12 Juni zu wählen
und Oberbürgermeiſter Kirſchner befürwortet 20 Stadtver
ordnete und 10 Magiſtratsmitglieder zu delegieren Das an
Oberbürgermeiſter Kirſchner gerichtete Schreiben mit dem
der Lord Mayor die Vertreter Berlins zu einem Beſuche
Londons einladet hat folgenden Wortlaut

Hochverehrter Herr Oberbürgermeiſtert
Jch beehre mich Jhnen einen geſtern gefaßten

Beſchluß der Londoner Stadtvertretung zu überſenden
worin Sie der Herr Bürgermeiſter und eine Abord
nung von Mitgliedern der Berliner ſtädtiſchen Be
hörden zu einem Beſuche der Stadt London im Laufe
des Sommers eingeladen werden Jndem ich Jhnen
dieſe Einladung übermittele bitte ich es als meinen
und meiner Kollegen aufrichtigſten Wunſch aus
ſprechen zu dürfen daß Sie in der Lage ſein möchten
die Einladung anzunehmen und uns auf dieſe Weiſe
das große Vergnügen zu bereiten die glück
lichen Beziehungen welche wir in Jhrer Stadt vor
zwei Jahren angeknüpft haben zu erneuern und ſo
in iſſem Grade die uns bei jener Gelegenheit erwieſere glänzende Gaſtfreundſchaft zu erwidern Jn

dem ich eine zuſagende Antwort Jhrerſeits erhoffe
bin ich hochverehrter Herr Oberbürgermeiſter mit
der größten Hochachtung Jhr aufrichtiger Freund und
Kollege Truscott Lord Mayor of London

Die Witwen von Radbod
haden einen Dortmunder Rechtsanwalt beauftragt den
Kronprinzen und den Oberpräſidenten von Weſtfalenauf o tig Herausgabe der geſammelten Unter
ſtützungsgelder zu verklagen Bekanntlich proteſtieren
die Witwen gegen das vom Hilfskomitee akzeptierte Renten
ſyſtem und ſind außerdem mit der bisherigen Gabenverteilung
unzufrieden Der Kronprinz iſt wie man weiß Ehren
präſident des Komitees

Allgemeine Mitteilungen
Auf die Eingaben der Breslauer Handelskammer hin hat

Miniſter v Breitenbach jetzt den völligen Ausbanu des
Oder Spree Kanals auch für die öſtliche Strecke von
Große Tränke bis Fürſtenberg mit einem Koſtenaufwand von

7 680 000 Mark in Ausſicht geſtellt
Die Regierung im Fürſtentum Schwarzburg

Rudolſtadt hat ſchon eine Zuſchlagsſteuer zur Ein
kommenſteuer angekündigt für den Fall daß die Reichs
finanzreform die Laſten der Kleinſtaaten vermehren ſollte

äe
Ausland

Der König von Serbien und Frankreich
Paris 1 März Nach einer Velgrader Meldung des

Matin erklärte König Peter in einer Unterredung er be
trachte Frankreich als ſein zweites Vaterland Jedes von
dort kommende ſympathiſche Wort klinge in ſeinen Ohren
wie ſchönſte Muſik Weiter ſagte er Serbien verlange nichts
beſonderes es wolle nux ein wenig Luft und einen Platz
an der Sonne

Die türkiſche Regierung brachte nunmehr in derKammer einen Geſehentwurf beſtehend aus We Para

graphen betr die Anleihe von einer Million Pfund ein
Der Entwurf iſt deshalb von beſonderem Jntereſſe weil
zum erſten Male die Türkei eine Anleihe ohne ſpezielle

und ohne Mitwirkung der Dette publique kon

N i e e Wie lena e onntage ruhig ver warender geſtrige Vormittagsbummel der deutſchen n e
den Studenten wieder ſchwere re nungen des tſchechi
ſchen Pöbels herbeigeführt Hierüber wird wie folgt be
richtet

Prag 1 März Die deutſchen Studenten wurden bei
rem geſtrigen Sonntagsbummel wieder von Tſchechen tät

lich angegriffen Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen
vor Jn der Torgaſſe wurden Poliziſten mit Steinen be
worfen gegen berittene Poliziſten wurden Feuerwerks

körper W leudert ſodaß die Pferde ſcheuten Jn der Vor
ſtadt Weinbergen legte man eine Gewehrpatrone auf die
Straßenbahngleiſe wodurch eine Exploſion hervorgerufen
wurde Erſt nach 1 Uhr mittags trat Ruhe ein Zum
Schutze der deutſchen Gebäude mußten geſtern wieder Gen
darmen herangezogen werden

Delegiertenverſammlung des BHezirhsverbandes

Halle der Frſ Polkspartei

Am Sonntag vormittag wurde im Reichshofe im Ein
verſtändnis mit der Zentralleitung der Freiſinnigen Volks
partei eine freiſinnige Delegiertenverſamm
lung abgehalten an der die Herren Reichs und Landtags
abgeordneten

Geh Juſtizrat Albert Träger und Rektor Sommer
als Vertreter der Zentralleitung teilnahmen Unſer Reichs
und Landtagsabgeordneter Herr Stadtverordneter Karl
Schmidt konnte leider die Verſammlung nicht leiten da er
in Berlin erkrankt iſt An ſeiner Stelle eröffnete der ſtell
vertretende Vorſitzende Herr Stadtrat Richter die Ver
ſammlung Er widmete vor allem dem erkrankten Ver
treter unſeres Wahlkreiſes warme Worte mit dem Wunſch
baldiger Geneſung und z vor ihn telegraphiſch zu be

üßen dem allerfeits r ig zugeſtimmt wurde Einener lichen Willkommensgruß widmete Herr Richter auch dem

altbewährten Vorkämpfer des Freiſinns dem Senior des
Reichstages Herrn Geh Juſtizrat Albert Träger dertrotz ſeines Alters und ſeiner ſtarken Jn anſpruchnahme d

erſchienen ſei Lebhaftes Bravo Sodann begrüßte er au
den Herrn Reichstagsabgeordneten Sommer Naum
r eißenfels Zeitz ebenſo alle Delegierten des Be
zirkes

Am Vorſtandstiſche hatten Platz genommen ar Naum
burgWeißenfelsZeitz Herr Stadtrat undt für Merſe
burg Herr Kaufmann Schmelzer für Torgau Lieben
werda Herr Kaufmann Konrad Könnern Herr Kauf
mann Hecklau für den Mansfelder Kreis die Herren
Wilcke und Baumeier n die Tagesordnung ein
getreten wurde mit der Vorſtellung des Parteiſekretärs
Herrn Noack der einen Ueberblick über ſeinen Werdegang
gab Es folgten Berichte aus den einzelnen Wahlkreiſen
interner Ratur Herr Koch Unterfarnſtedt beleuchtete in
beſonders draſtiſcher und feſſelnder Weiſe die henen Ver
hältniſſe im Kreiſe Querfurt Herr Müller Teutſchen
thal entwarf trauriges Bild vom Mansfelder Seekreiſe
Dort wird beſonders ein ſtarker politiſcher Druck von oben
ausgeübt Sogar Lokale 3 den Freiſinnigen verweigert
worden Es fei zu verwundern daß trotz alledem noch ſolche
Begeiſterung für die freiſinnige Sache herrſche Darauf er
hob ſich Herr

Geh Juſtizrat Träger
zu folgender kurzen Anſprache

Jch überbringe dem Bezirksvereine die herzlichen
Grüße des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der Partei
ſowie des leider erkrankten Abgeordneten Schmidt
Wir alle wünſchen ihm von Herzen baldige Gene
ſung Was unſere politiſche Tätigkeit betrifft ſo
müſſen wir vor allem auf das platte Land ein Augen
merk haben Das Wahlreſultat in Alzey
Bingen iſt durch ſchnöden Perrat der National
liberalen zuſtande gekommen im 6 Hannoverſchen
Wahlkreiſe dagegen wenn auch nur ein Achtungs
erfolg ſo doch ein Erfolg zu verzeichnen Wir

müſſen ausharren in Kanupf unpreußiſche Wahlrecht Bravoſ das
alles drunter und drüber Ueberraſchungen ſind
lich Eine Agitation von Mann zu Mann t owendig Zwei Schichten der Vevölkerung h
ſonders in Angriff zu nehmen einmal die nd be
Landwirte ſodann die Handwerker und kl ei
teute damit ſie nicht dem Mittelſtande und den ger
der Landwirte noch weiter verfallen Der e an

eralismus iſt der Ausgleich der Ge
ſätz e Es iſt Aufgabe der Wahlkreiſe r

Heil
Kandidaten allein zu ſuchen und nicht erſt das
von Berlin zu erwarten Zu verzagen brauchen
noch nicht aber Tag und Racht müſſen wir ſog
auf dem Poſten ſtehen Lebhaftes Bravo und

klatſchen mDarauf wurde Herrn Stadtverordneten D z hler fg
die Kaſſenführung und dem Parteiſekretär f rTätigkeit Decharge erteilt worauf Herr r für ehe

Reichstagsabgeordneter Sommer

das Wort ergriff Er führte u a aus Das politiin der Partei muß viel lebhafter werden eine en da
einandergliederung der einzelnen Verbände muß eintret
mehr agitiert werden Unſere Leute 3 in der politiſ ha
Diskuſſion zu J Die Landgemeinden runs die liberalen Soldaten ſtellen Mehr Mut mehr
lichkeit Recht muß Recht bleiben Den kraftvoll
Worten des Herrn Abgeordneten dankte ſtürmiſches Hände

klatſchen und lebhaftes Bravo e
er Stadtverordneter Döhler bittet um Ergänzun

d T Vertrauensmänner in den kleinen Stähte
u

Der nächſte Parteitag wird in Merſeburg abgehalten
werden Darauf ſchritt man zur Neuwahl des Vorſtandes
und des Agitationsausſchuſſes Jn den ve
zirksworſtand werden die Herren Abg Schmidt un
Stadtrat Richter wieder rr Rechtsanwalt Her z
feld neugewählt Jn den Agitationsausſchuß werden

wählt für Naumburg tieHerren Rechtsanwalt Sprenger Weißenfels GutsbeſtterMoritz Reichardt Se bei Hohenmölſen Lehrer
G Wichmann Rasburg bei Zeitz und Zigarrenhändlet
Eduard Müller Naumburg für Mansfeld dieHerren Kaufmann Friedr Wilcke Leimbach Tiſchler
meiſter Höſchel Teutſchenthal Direktor Paul Bau
meier Alsleben und Kaufmann KamminHettſtedt für Merſeburg Querfurt die Herren
Schmelzer Merſeburg Gutsbeſitzer William
Koch Unterfarnſtedt bei Querſurt Fabrikbeſitzer Karl
Schäfier Schkeuditz Buchdruckereibeſißer Voigt Quer
furk für Bitterfeld Delitzſch die Herren Biugh
Prp9 er Beyer Generalſekretär Karl
Lange Bitterfeld Kaufmann Rößler Delitzſch Fabrik
beſitzer Banſe Bitterfeld

Der letzte Punkt der Tagesordnung behandelte nur
ganz kurz interne Fragen An die Verhandlung ſchloß ſich
im Reſtaurationsraume ein gemeinſames Mittaggseſſen

Am Nachmittag fand in den Kaiſerſälen eine ſtark
beſuchte

öffentliche Verſammlung
t in der die Herren Geh rege Albert Träger und
ektor Paul Sommer über politiſche Fragen ſprachen

Der ſtellvertretende Vorſitzende begrüßte die Erſchienenen
Dann ergriff

Reichs und Landtagsabgeordneter Geh Juſtizrat
Träger

das Wort z einſtündiger geſt und humorvoller Rede
führte der Redner u a folgendes aus

Der Himmel und die Landſchaft des heutigen trüben
Wintertages ſind das genaue Spiegelbild der momentanen

Situation hlingshoffen zurückgehalten durch
interſtürme das iſt das Bild des Liberalismus Oft

ward der Liberalismus gerufen wenn man ihn brauchte er
tat ſeine Pflicht um des Volkes und des Vaterlandes
willen aber der Liberalismus ward ſchon wiederholt ge
täuſcht ihm wurden manche Hoffnungen gezeigt und trotz
heißer Kämpfe hat er ſeit 50 Jahren doch nur verhältnis
mäßig wenig Erfolge errungen Daran ſind wir aber ſelbſt
ſchuld wir haben nicht immer gutes politiſches Wetter ge
macht Die Liberalen waren von jeher zu beſcheiden ſie leiſte
ten zu oft gute Dienſte um dann immer wieder arf
ihren alten Platz zurückzukehren Das geht aber nicht
weiter Bei der letzten Reichstagswahl rief uns der Reichs
kanzler auch herbei und zeigte viele liberale Gedanken
daß wir am Zuſtandekommen des Blocks nach beſten Kräften
mithalfen Der Blotk ſſt ein recht myſtiſches Gebilde man

Atelier für moderne Raumk
v
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Aber wiralles und auch nichts vorſtellen
m mit unſeren feſten Prinzipien mit anderen

en zuſammenwirken Wir brachten im Landtag undLe ſeihete die dringendſte Forderung de
giberalismus die Aenderung des

Wahlrechts in Preußen
Ha erhielten wir unſeren Lohn Am 10 Januar

m die Abſage in einer Form wie ſie
t er und unfreundlicher nicht gedachtwerden kann Wir wurden abgewieſen Jn

wurde ſogar von höchſter Stelle die Re
ſorm des preußiſchen Wahlrechts als dringend bezeichnet

freuten uns wieder Auf unſere Interpellationen
bekamen wir aber die miniſterielle Antwort Man iſt mit
den Vorarbeiten beſchäftigt Das iſt das Syſtem das
ich ſpreche aus 34jähriger parlamentariſcher Tätigkeit
uns immer hingehalten hat Die Vorarbeiten kommen nie

zum Abſchluß
Warum iſt die Reform des Wahlrechts ſo wichtig Jch

erachte es aus hiſtoriſchen und pfychologiſchen Momenten
heraus für direkt widerſpruchsvoll in einem Bundesſtaate
wie Deutſchland Einigkeit in allem herzuſtellen Aber das

adament muß gleich ſein Preußen ſpielt im Deutſchen
Reiche eine verhängnisvolle Rolle es kann das Reich majo
riſteren Und in Preußen iſt dank dem unzeitgemäßen un
pernünftigen Wahlrecht die Volkvertretung nur ein Kari
tatur kein wahres Spiegelbild der Stimmungen und Ge
fühle unſeres Volkes

Unſer Wahlrecht ſtammt aus dem Jahre 1849 die Wahl
kreiseinteilung aus 1860 Die Zeiten haben ſich völlig ge
ändert Wir müſſen fordern daß das allgemeine gleiche

heime direkte Wahlrecht wie es das Reich beſitzt auch inPreußen eingeführt wird Ein Staat der durch die allge

meine Wehrpflicht alle ſeine Glieder verpflichtet zur Ver
teidigung ſeiner äußeren Politik Geſundheit und Leben ein
zuſetzen muß auch in der inneren Politik gleiches Recht ge
währen Die Forderung des geheimen Wahlrechts wird
his in die Reihen der Freikonſervativen hinein als berech
tigt anerkannt Rur durch eine Aenderung des preußiſchen
Wahlrechts kann der verhängnisvolle Einfluß der kleinen
aber übermächtigen Junkerpartei gebrochen werden eher
gibt s keine Beſſerung in Preußen keine Beſſerung in
Deutschland

Dem Einwand daß das gleiche geheime direkte Wahl
recht der Sozialdemokratie eine große Reihe Landtags
mandate zuſpielen würde halte ich das Wort des Fürſten
Bismarck entgegen Die Wahl ſoll die Photo
graphieder Stimmung im Lande ſein Wenn
aber eine Partei auf dem Bilde weg bleibt ſo wird die
Zeichnung ſchief und falſch die Regierung ſoll aber ein
rechtes wahres Bild haben

Jm Mittelpunkt des politiſchen Intereſſes ſteht gegen
wärtig die

Finanzreform

Sie iſt nichts anderes als eine neue Wortform für neue
Steuern Die Finanzen des Deutſchen Reiches ſtehen ſchlecht
und die Schuldenlaſt ſteigt ſchon in die vierte Milliarde
Das Ziel der neuen Finanzreform iſt es die deutſchen Ein
nahmen um 500 Millionen Mark zu vermehren Die Quelle
iſt wie immer das Portemonnaie des Steuerzahlers Schuld
an der Miſere iſt unſere verkehrte Wirtſchaftspolitik Wie
gewaltig ſie uns allen die Lebenshaltung verteuert hat be
weiſt die Erhöhung der Beamtengehälter die allſeits als
eine Notwendigkeit anerkannt iſt

Die RNachlaßſteuer

iſt neu und nicht ungerecht Der Proteſt der Großgrund
beſier ſcheint aber den Reichskanzler zum Zurückweichen zu
bringen Wunderbar iſt mit welcher Verblendung
die kleinen Landwirte in dem Kampfe gegen die Nachlaß
ſteuer den Großgrundbeſitzern folgen obgleich ſie davon gar
nicht getroffen werden Wir halten an der Nachlaßſteuer
feſt Beſitz und Vermögen muß in erſter Linie herangezogen

wenn neue Geldquellen fließen ſollen
Natürlich werden jetzt wieder wie ja ſchon immer

neue Steuern auf
Branntwein Bier und Tabak

empfohlen Auch das Branntweinmonopol iſt angeregt
Monopole bekämpfen wir grundſätzlich denn wir halten es
nicht für die Aufgabe des Staats im gewerblichen Leben
als Konkurrent aufzutreten Die Bierſtener iſt eine neue
Belaſtung für die Brauerei Jnduſtrie der in den letzten
Jahrzehnten alles verteuert worden iſt Eine Belaſtung der
Tabakinduſtrie iſt eine ſehr gefährliches Experiment da
tauſende Arbeiter brotlos werden und ich werde mir es
ſehr überlegen bevor ich für die Tabakſteuer ſtimme Es

e e

ſind ja eine ganze Reihe Steuerſucher aufgetaucht

aber ſie begehen alle den Fehler daß immereiner Steuer für den a e re Tee de wſe
des Entſetzens wäre aber die Einführung einer Kohlen
ſteuer Auch die ſo oft erwähnte Kaffeebeſteue
rung weiſe ich zurück

Mit dem gegenwärtigen Steuerſyſtem muß einmal gebrochen werden Aber wenn das erreicht iſt e
Kampf nicht beendet Unſer Gegenſatz zu den Junkern iſt

der Kampf zweier Weltanſchauungen
Graf Poſadowsky ſagte einmal Sich den Forde
rungen einer fortſchreitenden Zeit ent
gegenzuſtellen heißt nicht konſervativſondern reaktionär zu ſein Und unſere Kon
ſervativen ſind reaktionär Dagegen iſt der Liberalismus
eine Weltanſchauung auf die eine geſunde Entwicklung der
Ordnung der Dinge gegründet iſt Der Liberalismus will
jedem gerecht werden er will jedem das Seine geben
Der Liberalismus iſt der Atemzug und der Herzſchlag der
deutſchen Natur er iſt kein Ornament und keine Verzierung
die man aufſteckt wenn s der Regierung beliebt Nein
wir Liberalen müſſen feſt ſein Nicht das Jntereſſe ein
zelner Gruppen tritt bei uns in den Vordergrund nein der
Liberalismus will ausgleichen Hoffentlich kommen wir noch
ſo weit daß im liberalen Lager der Parteienſtreit aufhört
und wir alle einig ſind zum Glück zur Größe und zur Macht
unſeres deutſchen Vaterlandes Andauernder lebhafter
Beifall

Danach ſprach Herr
Reichstagsabg Rektor Sommer

der zunächſt auf das perſönliche Regimeènt einging
Früher waren die wirtſchaftlichen und Kulturverhält

niſſe einfach und ſchlicht Heute aber iſt es nicht möglich
daß ein Einzelner und ſei es der Beſte die bezüglichen
Fragen zur Zufriedenheit aller löſen kann Das Schuld
motiv für die jetzige Kriſe iſt unbedingt das perſönliche
Regiment Bereits vor zwei Jahrzehnten waren es meine
Partei und beſonders unſer Führer Eugen Richter die
gegen ein ſolches die warnende Stimme erhoben Aber erſt
nach dem 28 Oktober v J wurden die Rufe Richters ge
wertet Das Perſönliche Regiment hat uns innen und
außen großen Schaden zugefügt Wo waren bei dem
Marokkotummel wo waren bei den Balkanvorfällen unſere
Diplomaten Freilich dürfen wir uns über deren Ver
ſagen nicht wundern wenn Staatsſekretär Herr v Schön
bekannt gibt daß unter unſeren 137 Diplomaten nur
9 bürgerliche Männer ſind 60 oder 70 find blau
blütig ohne Tadel mit ellenlangen Namen ohne perſpek
tiviſches Ende ihres Stammbaumes Wir verlangen aber
nicht ſolche Edle ſondern Ritter der Arbeit die durchs
Leben geadelt gleichgültig ob Müller oder Schulze Herr
mit oder ohne von die Fähigkeit für Diplomatenſtellen
beſitzen Mit einer ſchwarzgelb gefaßten Weſte allein löſt
man heute keine Politik Wozu fand die ſo unzeitige Mobil
machung einer Menge Kräfte in der Marokkofrage ſtatt
Bismarcks Ausſpruch Jch habe viel einſtecken müſſen denn
Lapalien ſind einen ernſten Krieg nicht wert iſt heute
einer nervöſen Gereiztheit gewichen überall will das
Deutſche Reich dabei ſein Das iſt Grund und zugleich Folge
unſerer Vereinſamung Nicht die Politik König Eduards
macht England groß ſondern die Anrichtigkeit der deutſchen
Politik

Die Exportziffern ſind der beſte Maßſtab für Politik
Wir exportieren 6,8 Milliarden Mark davon übernimmt
England über 1 Milliarde und wir ſind andererſeits wieder
die beſten engliſchen Kunden Welcher Kaufmann verdirbt
es ſich mit ſeinen Abnehmern Jſt dagegen der mit Marokko
auf 15 Millionen berechnete Konſum es wert die Knochen
pommerſcher Grenadiere zu wagen Es iſt ein Glück daß
der 28 Oktober gekommen iſt denn ſonſt wären heute noch
ſehr viele im Volke blind und gebunden Der Zuſammen
hang von

Krone und Volk
war nicht nur gelockert er war zerriſſen Wir wollen des
Kaiſers jetzige Zurückhaltung gebührend an
erkennen aber das iſt für uns keine bindende Garantie
Wir verlangen der oberſte Reichs beamte muß
für alles haftenl Perſönlich Regiment iſt ein auf
dringlich Regiment das durch unzeitige Geſchenke Freund
ſchaften öfters zerſtört als feſter knüpft Es iſt aber auch
ein verſchwenderiſches Regiment wofür die Einführung der
neuen Hoftracht und die fortwährenden Aenderungen an
den Uniformen Zeugnis geben

Sehr verhängnisvoll wirkt die perſönliche
Politik auf viele hohe Beamte die trotz minſſterieller
Warnungen in ihrer Selbſtherrlichkeit liberale Männer an
feinden und verfolgen Der Fall des Bürger

Nur noch
wenige Tagel

Die änren

gelittenen umd unansehnlich gewordenen Waren

t herabgesetzten Extra Proisen An Vernnt

n

meiſters Schücking zeigte wieder deutlich daß ein
freies offenes Wort nicht geduldet wird Prä
diſtiniert für Beamtenſtellen ſind Herren die einer feudalen
Verbindung angehört haben und ihre Noten im Geſicht zur
Schau tragen

Es iſt daher eine Rotwendigkeit daß eine politiſche Be
weglichkeit durch die Wahlrechtsreform in Preußen ge
ſchaffen werden muß Jeder muß ſeiner politiſchen
Ueberzeugung Ausdruckgebenkönnen Damit
hängt die

Volksbildung
zuſammen Wir brauchen eine allgemeine ſimul
tane Volksbildung ein Spiegelbild der Struktion
des Volkes frei von ſekundären Geſichtspunkten wie Kon
feſſion Stand u dgl Kunſt und Wiſſenſchaft haben ihre
Beziehungen mit der Volksſeele ſchon lange verloren Wir
wollen nicht Berliner Kunſt nicht die Talmi und Aſter
kunſt eines Einzelnen ſondern vom Volke getragene Volks
kunſt und Volkswiſſenſchaft Wir müſſen Zeiten wahrhafter
Reformation und Renaiſſance haben um Bahn für die Be
fähigten zu ſchaffen Sonſt ſteckt in den heutigen Ver
hältniſſen der Keim unſeres Unterganges
Es gibt Dinge die nicht nach Mark und Pfen
nigen ab geſchätzt werden können die aber
unvergänglichen Wert enthalten Wir müſſen
ohne Zaudern und Zagen gegen die Orthodoxie in Politik
und Bildung kämpfen damit die Zaghaftigkeit des deutſchen
Bürgers der um nichts zu ſehen die Mütze des Michels
über die Augen zieht ſchwindet und mannhafter Stolz Sieger
bleibt Streben wir den Ausgleich der Intereſſen an denn
nur in einem harmoniſch geformten Volke liegt ſein Vorteil
Eilen Sie zu unſerem Banner aber achten Sie auch auf
jene die wie jüngſt in AlzeyBingen nur das Mäntelchen
des Schein liberalismus tragen Nur ſo können
und müſſen wir eine Macht werden die feſſelt und bindet

Brauſender langer Beifall
Nach dem Dank des Vorſitzenden an die beiden Herrn

Redner wurde die Diskuſſion eröffnet
Herr Panze gab auf Grund großzügiger Reiſeein

drücke ſeiner Meinung dahin Ausdruck daß Deutſchland als
erſtes Volk in der Welt daſteht Kaiſer Wilhelm will einen
neuen Dreibund ſchaffen Frankreich Amerika
und Deutſchland Die Entente cordiale Frankreich
England iſt ein Uebereinkommen der Börſe über die Köpfe
des franzöſiſchen Pslkes hinweg Unſer Dreibund iſt ein
Erbſtück Die deutſche Politik iſt keineswegs im Sinne
Hardens aufzufaſſen ſondern wir haben viel Macht durch
anſeren Bannerträger Wilhelm II erl Der Vor
ſitzende ſchließt ſodann mit einem Hoch auf den Kalſer die
Verſammkung

Kunst und Missenschaft
Preiſe für Goethe Schriften Die angekündigte Auktion

von Goethe Schriften und Reliquien nahm geſtern vor
mittag bei Boerner in Leipzig ihren Anfang An der Ver
ſteigerung nehmen e und Ealwary aus Berlin Schüddelkopf aus Weimar Ziegert aus Frankfurt a M und andere
Kenner teil Die erſte Fauſt Ausgabe brachte 1100 Mk

Die Ferienkurſe an der Jenger Univerſität deren Beſuch
Damen und Herren offen ſteht finden in dieſem Jahre vom 4 bis
17 Auguſt ſtatt Das Programm für die Kurſe zeigt für dieſes
Jahr wieder eine ganz bedeutende Erweiterung Die Zahl der
Teilnehmer war im vergangenen Jahre bereits auf 637 geſtiegen
während der erſte Kurſus im Jahre 1889 deren nur 25 aufwies
ein Zeichen für die Lebensfähigkeit und die wachſende Bedeutung
der gemeinnützigen Jnſtitution Das diesjährige Programm glie
dert ſich in 6 Abteilungen Naturwiſſenſchaft 14 Kurſe Päda
gogik 9 Kurſe Schulhygiene 3 Kurſe Religionswiſſenſchaft
und Religionsunterricht 8 Kurſe Philoſophie Geſchichte Lite
ratur Nationalökonomie 12 Kurſe und 9 Sprachkurſe Jm
ganzen werden 55 Kurſe abgehalten teils ſechsſtündige teils
zwölfſtündige Es braucht nicht darauf hingewieſen zu werden
daß der Aufenthalt in Jena inmitten der herrlichen Umgebung
ein äußerſt angenehmer iſt Programme der Kurſe ſind koſtenfrei
durch das Sekretariat Frl Clara Blomeyer Jena Gartenſtr
zu beziehen

mm 2 e mmLettung Wilhelm Seorg
Verantwortl für den politiſchen Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen BVrinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnjſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto ſHendel Sämtlich
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Direktion am Platze

Mässige Präümien
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Muoikalisebe Essays
FW CI H Thomas San Galli 2

Jnhalt SEin BeethovenBildnis von Wilhelm Draeſeke und ſeine T
S ller Julius WeismannX Brahms vis Lyriker Chopin als Klavierv Eine Brahms Betrachtun s e e Towdſen x

Peter Cornelius als muſikaliſcher Lyriker Mehr Mozart e

Dieſe feinſinnigen Aufſätze muſikaliſchen Inhalts ſind der ſchwediſchen Vachtigall
M Sigrid Arnoldſon gewidmet Das geſchmackvoll ausgeſtattete Bändchen enthält neben dem
à Bildniſſe der Arnoldſon noch dasjenige Beethovens nach dem Gemälde von Wilhelm Haller

Halle a S
h

C W Trothe
Optlsohes Institut

Poſtſtraße 9/10
Gegründet 1816 16238

Waſchgefäße
in größter Auswahl dauerhaft ubillig ggſereboh i dicht am
Markt Böttcher ab Marken

Damen
fwäsche Shampoonierenn tr Haartrockenapparate Er

kältung ausgesechlossen Grosse
Auswahl m Zöpfen Unterlagen
Haareinla Von ungefürbtemseidenweic e Haar Qualität
Ausführung und Billigkeit uner
reicht

E Zeutsohloer
Sperzlat Dameanfrisler Geschäft

Magdeburgerstr 66
Grand Hotel Bergoes

Sſſckoroſon U Einsäfzo
z Wäſche Kleidern Bluſ Madeira
Handſticker wie Taſchent Hemd
paſſen Languetten empf in größtAuswahl zu billigſt Bei 59

Thomafiusſtrafie e S III r

h

Franz Rudolph Co
Halle Krnusenstr 16

J IIIIIIII
v

n

t jeder schöne und gesunde
Zähne wenn er sie bei Lebzeiten

mit zahnsteinlösender
Deontisano ZTAolbnpasta

geoputst hat weil diese den Zahn
stein die bekannte Ursache derZehn Erkrankungen enptfernt

Der tisano Pasta maoht den Ge
braueh von andern Zahnpflege
mitteln völlig übertlüssig

Dentisanowerk Oussel
Zu hab in allen n Drog uParf à n 1 e Tube 68

omade Dr ee S
II

Z e 270 Ballin von Parf
O1 0 Ballin jun

Leipzigerſtr
5 Mne

Freiburg ſowie eine bisher unveröffentlichte Mazurka Chopins

Breiſch broſchiert in Leinenband ME 55 Pfa in beſſeren Einbande
J 1 R 75 Pfg auf imit Büttenpapier mit Goldſchnitt 2 Mk 50 Pfg

Zu beziehen durch alle Buch und Muſikalienhandlungen

Otto Bendol re
We 25 9 W S WVm on ännermann scde 5ffting cent

Diät milde Waſſerkur elektriſche und Lichtbehandlung
ſeeliſche Beeinfluſſung Zanderinſtitut Röntgenbeſtrahlung

heiz are Winterluftbäder behagliche J
Behandlung aller heilbarer Kra

Chefarzt Pr Loebell

ArsonvalisationZimmereinrichtung
ausgenommen anſteckende und Geiſteskranke

Jlluſtrierte Droſpe frei

Kunstgewerhbe Verein
Dienstag den 2 März abends S Uhr

in der Aula der Städt Handwerkerſchule an der Oleariusſtraße

Vortrag
über die Beſtrebungen des Nordſchleswigſchen
Vereins zu Flensburg zur Wiederbelebung der

Webereitechniken als als Hausfleißkunſt
Mittwoch den 3 März vorm er und nachm 6 ubhr

ebendafelb

Schauwehben
auf 5 Webſtühlen in Smyrna Nubben Kelim Gobelin

Technik und Leinenbindung
Mit beiden Veranſtaltungen iſt eine Ausſtellung von Kunſt

Webearbeiten aus älterer und neuerer Zeit verbunden
Eintritt für Mitglieder frei Nichtmitglieder 50 Pf

Der Vorſtand des Kunſtgewerbe Vereins
Wolff

Restaurant Burgschlösschen S
Dienstag den 2 März crernſ wozu ergebenſt einladet Dehe er

beſte bewäh te Guſteme
Sohaede s Sahnollwascohmasoh S
Sohmidt s Patontwasohmaseh

Pendoiwaschmaschinen
Dampfwasohmasohine Kraues

AlleinPerkauf für Halle
Wäscherollen WVriugmaschinen Plättötfen

Plätten re 1276Wilh Heckert 5 Am h 5
Empfehle in non Auswahl

beſte ſchwere däniſche

und holſteiner Pferde

Fr Zwickorte Halle a S z erſtr 8

W

Schreibarbeiten jeder Art

Direktion Gustav Poller
Heute Montag den 1 März 1909 und folgende Tage

I grosse internationaleRingkampf Konkurrenz
um den Großen Preis von Halle

3000 M van
Folgende Ringer haben ſich hierzu gemeldet

Apollo Theater J

Joserſ Koraleeok Otto SchulzUngarn OſtpreußenVranz Sauerer
Bayern

Sehibilsky a SohmidtMeiſterringer von Polen Sachſen
Heinrich Weber

Meiſterringer von Deutſchland

Willy Vrbach Arvid LumndMeifſterringer v Rheinland Meiſterringer v

Petrofft
Weltmeiſterringer von Bulgarien

dJosé van Dem
Meiſterringer von Holland

Petitſenn BarkowskyFlandern FinnlandGeorg Schneider Stephan MarosehDanzig BöhmenGeorg Altmann
beſter Ringer von Berlin

Noel le Bordelais
Meiſterringer von Frankreich

Ramciolfi
Meiſterringer von Oeſterreich

Kutusofft
ChampionKoſak Meiſterringer von Süd Rußland

Gerungen wird Regeln des griech römiſchRingkampfes Alle Ringer ſind bei Stra e ſoforti er
Disgnaliſikation angewieſen ohne jede Rückſicht ihr
ver Können einzuſetzen

een
chweden

3600

Konkurrenz liegt in den bewährten Händen des derrn S
S NAatannsen aus Hamburg
Das Schiedsgericht beſteht aus folgenden hieſigen Herren e SGustav Hoffmann Vexbands Vorſitzender der ithieten h e e

Vereinigung für Halle a S und Umgegend
KRämund Radsoh Meiſterſchaftsſtemmer der

Vereinigune für Halle a S und Umgegend c
Otto Peter Artiſtiſcher Leiter des J Turn und Athleten

klubs Halle a S SFritz VFischer I Traineur des I kaufmänniſchen Sport
Klubs Marathon Halle a S

Vorher das große Spezialitäten Programm
Leo Billward Trio die beſte komiſche

Jongleur Szene
Mia Harden KonzertSängerin
4 Guerrero mexikaniſche Equilibriſten

Georg Busse Sumoriſt
Schwestern Myosottls So e Der

Tänzerinnen
5 Longonells Damen Geſangs Enſemble

Heute Montag den 1 März riugenSauerer Bayern gegen Vrbuceh Rheinland
Weber Deutſchland gegen Lundgreen Schweden

Otto Schulz Oſtpreußen gegen Vun Dem Holland
Altmann Berlin gegen Barkowsky Finnland

e der Dauer der Ringfkampf Konkurrenz iſt
der S zu Preiſen en

Dionstag 2 Mär2z 8 öpr Aorsorsoie

V Phüharmonisches Konzert
Leitaung Hans Winderstein

Solist Fritz AKreisler Violino
Brahms Dritte Symphanie dur Beethoven Violin
Konzert Mozart Violinkonzert dur MendeissohnMusik zum Sommernachtstraum

Karten zu MK 10 10 55 und 05 in der
Hofmusikalienhandlung v Heinrich Hothan

Gr r 38 Fornsprecher 2335

t Hoftheater

Die fachmänuniſche Leitung und Ueberwachung der e

h 6GHoftheater Dienstag,2
Athleten

e

Neues

wen fur du

ach Schluß des W uzertsErfriſchungen n halt mer iß in den behaglichen
Räumen des

Weinhaus Broskowski
Café Roland

Großes humoriſtiſhes Wockhbiäertest
Konzert r Aekannten und boliebten

Moosbacher Baueppkapel

s BelBrunnerpt s Belſevue
Dir Trolitseh

Mittwoch den 3 März abends S Uhr
Grosses humoristisches Konzert

ausgeführt vom Tromp Korps d Feld Art Nr 75
Ausſchank Freyberger Bockbier

Achtungsvoll Fritz BrunnertRandwerker Neister Verein
den 5 März pünktlich 8 Uhr abends im Hörſaaldes Fotaniſch chen Juſtituts am Kir tor 1 Torwe tdes Herrn Prof Dr Küster über v a

Pilze insbeſondere in Bezug auf die Bedeutung
derſelben für die menſchliche Rahrung
tritt it Karten welche koſtenl Herrmen ten e n verer

Um Störungen zu vermeiden werden die Saalktürenſind
10 Minuten nach 8 Uhr geſchloſſen r iſt abzulegenWir bitten au Be Damen wegen der Bed a 22

u u u Sand VervielfältigungenHalliſche Schreibſtube
i

e Seeauch ins Haus und nach auswärts äKarlſtrafte 16 Fernſprecher 7294 Vortrag Verſammlung im
trags für die burgeruiche Küche zahlreich zua vorhant

van

E M Vanthuer
S

6 viensaſt vi J a g
theater in un SofKrieg im eStadt Thoater
JZienstas den 2 Mag

tat Vor im Abonn I
Mignon

Oper in 3 e von A Thom
ſone n asWilhelm terVhiline Schau Fris Gruſelli

pielerin Alie Schau Boere ieler Theo Ras de K Stahilber
e Lothario Rich HedlerJarno Führer einer Zigeuner

bande A umannMignon Je Fiebiger
Antonio AmbeEin Diener Ja Vog s
Souffleur Paul Junge
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Nach Schluß der VorſtelErfriſ wungeeiſ mit reinen

Wefnhaus iel

f Koburger Hier Akt r
Ausſchank Kaulenberg 1

Dresdener u o Vor
ſüsvartge Ihn

Altenburg
Dienstag2 März Das Stiftungsfe

Hoftheater Dienstag d2 März Der Herr Direktor

Erfurt
Stadttheater Dienstag d2 März Die Dollarprin

zeſſin

Gotha
März

Der fidele Bauer

Leipzig
Theater Dienstag

2 März Die Fledermaus
Altes heater Diestag den

2 März Der Opernball

Magdeburg
r Dienstag den2 März Undine

Wintergarten
Täglich Küustſer Kouzerte

von Kapellmeiſter Fricdland
Mittagstiſch 12 3 Uhr

Dienstag 6 Uhr Uebnug für
h Damen Volksſchulſaale Allſeitiges Erſcheinen erbeten

Anmeldung ſingender Mitglieder
bei Profeſſor Reubke Bernburger
Str 30 vorm 10 11 Uhr ar
Sonntags

S Dienstag
Schlachtefeſt
M Heckimner
Mittelſtr 16häufmänn Auweken a

Gegründet 1875
Vereinslokal Mars Ia Tour

Große Ulrichſtraße
Turnen der Männer Abteilung

Mittwochs und Sonnabends
in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr

Leiter Turnwart Klin z
Die Turnſtunden beginnen

abends 8 Uhr und ſind ung
Kaufleute 2c die Luſt und Lien
zum Turnen haben ſtets wi

kommen tDie Damen Abteilung r
Donnerstags abends von
ab in der Schulturn al Le n
ſtraße Leiterin Turnlehreri
Sei ß
Volks Kaffee ſisſſen

des Vereins für Volkswohl1 Königſtr 1 Eing Kurze Goſſ
II iſte Vremeng e Reitbahn

II Moritzzwiugerv Salzgrafenſtr 2 am Hamarkt Volksleſe e e allo
v Vor dem Steintor Walha

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr au

Es wird verabreicht
Kaffee
e

cheetee

lterwaſſer
Limongade o Pa

in IV auch Suppe zu 1Markttags Dienstag Don e n

tag und Sonnabend abends ins
6 tthr Kartoffeln und Heri
zuwiarke zu 5 Pfg welche g2
beſonders zu Geſchenken a Zallen
dürftige eignen u in den 5 Hin
verwendet werden könng i dern

den 5 Hallen gerKaufm Ludw Varthſtraße 80 Nähe des e Tur
Herrn Kaufm
und J Möhaben

zu 5 Pfs

von 19
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beding
lich de
Unkü
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